
Abstrakt ÷ allgemein
Inhalt (Intension, Bedeutung – Merkmale)
vs. Umfang (Extension, Referenz)
univok oder analog, nicht äquivok
Familienähnlichkeit
Sein: konkreter Begriff (Analogie)
Totalität, Individual- u. Kollektivbegriffe
Name ø Begriff
Kategorien: Porphyrischer Baum

Substanz
materiell (vs. immateriell)

belebt (vs. unbelebt)
mit Sinnen (vs. ohne Sinne)

mit Vernunft (vs. ohne Vernunft)
Mensch („animal rationale“)

Bedeutung vs. Gebrauch und Referenz:
geistiger Gehalt

Vorstellung: nur sinnlich? Tausendeck
Verdopplung der Wirklichkeit?
Subj.–Vorstellg.–Wirklichk.: Idealismus
Subj.–Vorstellg.–Wirklk.: Pragmatismus



4 Argumente: Irrtum, Einbildung, unvoll-
ständige u. mitteilbare Erkenntnis

meinen, bedeuten, Evidenz, Argument,
Intuition

Solipsismus, Idealismus, radikaler Kon-
struktivismus

Berkeley: Sein = Gedachtwerden
denn Erkenntnis nur geistig erklärbar

Kopenhagener Interpretation ist kein
Idealismus

Sein vs. Scheinen und Denken
Realismus � Materialismus
Gg. Berkeley: Menschen leibhaftig
Gg. Fichte: Andersheit und Gegebensein

ist mehr als Nicht-Ich
Unwillkürlichkeit genügt nicht
Problem des Vorbewussten
Bedeutung von „Ich“
„Erkennen“ meint Wirklichkeit
Bedeutung eindeutig? Verifikation
Menschen oder Maschinen?



Kant
Kritischer Realismus

Prinzipien
Prinzip, Grund, Ursache, Bedingung

Satz vom Widerspruch
Sein und Nichts
Eindeutig, Begründung? Folgerungen?

Grund und Kausalität
Wirk-, Ziel-, Material-, Formalursache
Notwendige u. hinreichende Bedingung

Prinzip vom zureichenden Grund 
Leibniz: deterministisch? Begründung?
Entsprechung, nicht Identität von

Begründung und Sachgrund

Kausalität 
Einwand Humes und Position Kants
Erfahrung des Wirkens
Letztbegründung
Münchhausen-Trilemma?



Teleologie (Finalität)
Problematisierung
vom Ergebnis her
Triebe, Bedürfnisse
Möglichkeit
richtig, ganz, Einheit
Teleologie in der Evolution?
Missverständnisse

Modalitäten
möglich, wirklich, notwendig
de dicto vs. de re
notwendig und allgemein
Möglichkeit und Vermögen



Wahrheit
Bedeutungen: Aussagen, umfassend, In-

begriff, Wahrhaftigkeit
objektiv – subjektiv
ont(olog)isch – theoretisch, semantisch
analytisch, tautologisch, logisch
Behauptung, sekundär Begriff
Tatsachen und Erklärungen
adaequatio intellectus et rei
unvollständig? Wirklichkeit? zeitlich?
negative Sachverhalte? strukturelle Ver-

schiedenheit?
Häufige Voraussetzung der Einwände

Andere Wahrheitsauffassungen
Erfüllung einer Intention
Redundanz/Elimination
Offenbarkeit, Zutreffen, Performativ
Tarski: Semantisch (wg. Antinomien)
Kohärenz, Pragmatisch, Konsens/Diskurs
Kein allgemeines Kriterium


